
FC STOPPENBERG E.V.

Hallo

FC STOPPENBERG E.V.

Ausgabe 02 – Saison 2025/26

Adventsmarkt FC StoppenbergAdventsmarkt FC StoppenbergAdventsmarkt FC StoppenbergAdventsmarkt FC StoppenbergAdventsmarkt FC StoppenbergAdventsmarkt FC Stoppenberg
Wann: 29.11.2025, ab 15:00 UhrWann: 29.11.2025, ab 15:00 UhrWann: 29.11.2025, ab 15:00 Uhr

Wo: Hallostr. 50, 45141 EssenWo: Hallostr. 50, 45141 EssenWo: Hallostr. 50, 45141 Essen

Es gibt Bratwurst, Plätzchen, Dosenwerfen, Glühwein,Es gibt Bratwurst, Plätzchen, Dosenwerfen, Glühwein,Es gibt Bratwurst, Plätzchen, Dosenwerfen, Glühwein,
Waffeln, Grünkohl, Gulaschsuppe und vieles mehrWaffeln, Grünkohl, Gulaschsuppe und vieles mehrWaffeln, Grünkohl, Gulaschsuppe und vieles mehr



2

Impressum
V.i.S.d.P.:

Thomas Spitz

Telefon:
0201/217075 oder 015167524035

E-Mail:
vorstand@fcstoppenberg.de
spitz.thomas57@yahoo.de

Layout + Druck:
Pohler & Kobler GmbH

www.druckerei-essen.de

Hertzstraße 26 · 48653 Coesfeld
Telefon 02541 / 8473865

mail@jsm-gmbh.de

3. Mannschaft
13.10.2019, 12.45 Uhr · DJK SF Katernberg - FCS 
20.10.2019, 11.00 Uhr · FCS – FC Karnap 07/27 II

27.10.2019, 11.00 Uhr · FCS- Bader SV II



3

Bambini G1-Mannschaft
Gemeinschaft zwischen Kinder, Eltern
und Trainer – auf und neben dem Platz

Nicht nur unsere Kinder müssen 
auf dem Platz ihren Weg fi nden – 
auch die Elterngemeinschaft spielt 
eine entscheidende Rolle. Im FC 
 Stoppenberg, bei unserer G1-Mann-
schaft, zeigen wir das auf besondere 
Weise: mit unserem  gemeinsamen 

Hoodie, der für Zusammenhalt, 
Teamgeist und Herz steht.
Wir Trainer sind überaus dankbar 
und glücklich, solch engagierte und 
herzliche Eltern an unserer  Seite 
zu haben. Ob am Spielfeldrand, 
beim Anfeuern oder gemütlich am 

 Vereinskiosk bei einer Tasse Kaff ee 
– ihr seid immer da und unterstützt 
uns, wo ihr nur könnt.
Dafür sagen wir von Herzen Danke – 
euer Trainerteam

Melanie Lauszat/Sven Lauszat
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Spielberichte 1. Mannschaft
Essener SC Preußen – FC Stoppen-
berg, 2:6 (2:1)

FC Stoppenberg drehte einen 1:2-Pau-
senrückstand und ließ dem Essener 
SC Preußen am Ende mit 6:2 keine 
Chance. Was viele voraussagten, trat 
auch ein: FC Stoppenberg wurde der 
Favoritenrolle gerecht.
Der Essener SC Preußen erwischte 
einen Auftakt nach Maß und ging vor 
70 Zuschauern durch Jefferson Nguel-
wwu Nono bereits nach neun Minuten 
in Führung. Noah Künzel schoss für 
FC Stoppenberg in der 26. Minute das 

erste Tor. Als manch einer nur noch 
auf den Pausenpfiff wartete, schlug 
der Moment von Nguelwwu Nono. 
In der Nachspielzeit war Nguelwwu 
Nono zur Stelle und markierte den 
Führungstreffer für den Essener SC 
Preußen (46.). Das Team von Coach 
Manfred Schröder hatte zur Pause 
eine knappe Führung auf dem Zettel 
stehen. Mit einem Doppelwechsel 
in der Halbzeitpause holte Moritz 
Goczick Devid-Alexander Röwekamp 
und Piet Keriem Salman vom Feld 
und brachte Romeo Teka und Antonio 
Lombardi ins Spiel. Das 2:2 von FC 

Stoppenberg bejubelte Ben Lange 
(72.). Lombardi war es, der in der 
75. Minute den Ball im Gehäuse des 
Essener SC Preußen unterbrachte. Mit 
Mulla Seyit Dogan und Jan Hillemann 
nahm Moritz Goczick in der 72. Minu-
te gleich zwei Spieler aus der Start
formation vom Feld. Ersetzt wurden 
sie von Karol Szmelter und Lange. 
Künzel beseitigte mit seinen Toren 
(91./94.) die letzten Zweifel am Sieg 
von FC Stoppenberg. Mit Ablauf der 
Spielzeit schlug FC Stoppenberg den 
Essener SC Preußen 6:2.
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DKSV Helene Essen – FC Stoppen-
berg, 3:3 (0:1)

FC Stoppenberg kam im Gastspiel bei 
DKSV Helene Essen trotz Favoriten-
rolle nicht über ein 3:3-Remis hi-
naus. Die Vorzeichen hatten auf Sieg 
 zugunsten von FC Stoppenberg 
 gestanden. Die 90 Minuten zeigten 
 jedoch, dass FC Stoppenberg der 
 Favoritenrolle nicht gerecht wurde.
Noch bevor der erste Durchgang 
 abgelaufen war, traf Antonio Lombardi 
vor 50 Zuschauern ins Netz. Mit einem 
Tor Vorsprung für FC Stoppenberg 
ging es für die beiden Teams in die 
Halbzeitpause. Welat Er traf zum 1:1 
zugunsten von DKSV Helene Essen 
(58.). In der 63. Minute stellte  Michael 
Wüsten um und schickte in einem 
Doppelwechsel Jan Hillemann und 
Nico Gorzelany für Ben Lange und 
Piet Keriem Salman auf den Rasen. 
 Wenige Minuten später holte Ferhat 
Dogan Bilal Erdogan vom Feld und 
setzte auf die Qualitäten von Malek El 
Chaabi (65.). Dass DKSV Helene  Essen 
in der Schlussphase auf den Sieg hoff -
te, war das Verdienst von El Chaabi, 
der in der 75. Minute zur Stelle war. 
 Michael  Wüsten wollte FC Stoppen-

berg zu einem Ruck bewegen und so 
sollten Devid-Alexander Röwekamp 
und  Karol Szmelter eingewechselt für 
 Niklas Paul Güth und Noah  Künzel 
neue Impulse setzen (77.). Jetzt erst 
recht dachte sich Lasse Kanders, 
der kurz nach dem Nackenschlag 
den Ausgleich parat hatte (78.). Fünf 
 Minuten später ging DKSV Helene 
 Essen durch den zweiten Treff er von 
Er in Führung. Kanders sicherte sei-
ner Mannschaft kurz vor dem Abpfi ff  
den Ausgleich, als er in der 88. Minute 
ins Schwarze traf. Am Schluss  hatte 
im Duell der beiden Mannschaften 
 keine die Oberhand gewonnen und so 
trennten sich DKSV Helene Essen und 
FC Stoppenberg schließlich mit einem 
Remis.

FC Stoppenberg – SuS Haarzopf 2, 
2:2 (0:1)

Am Sonntag trennten sich FC Stop-
penberg und SuS Haarzopf 2 unent-
schieden mit 2:2. SuS Haarzopf 2 zog 
sich gegen FC Stoppenberg achtbar 
aus der Aff äre und erzielte gegen den 
Favoriten einen Punktgewinn.
Für das erste Tor sorgte Florian Köhler. 
In der 25. Minute traf der Spieler von 

SuS Haarzopf 2 ins Schwarze. Bis zur 
Pause fi el kein weiteres Tor, sodass es 
schließlich mit unverändertem Ergeb-
nis in die Kabinen ging. Karol Szmel-
ter vollendete in der 56. Minute vor 25 
Zuschauern zum Ausgleichstreff er. In 
der 74. Minute stellte Michael Wüsten 
um und schickte in einem Doppel-
wechsel Devid-Alexander Röwekamp 
und Fabian Börner für Ben Lange und 
Jan Wyrwich auf den Rasen. Dass FC 
Stoppenberg in der Schlussphase auf 
den Sieg hoff te, war das Verdienst von 
Jan Hillemann, der in der 80. Minute 
zur Stelle war. Wer glaubte, SuS Haar-
zopf 2 sei geschockt, irrte. Sebastian 
Hoff mann machte unmittelbar nach 
dem Rückschlag den Ausgleich per-
fekt (83.). Letztlich trennten sich FC 
Stoppenberg und SuS Haarzopf 2 
 remis.
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SC Türkiyemspor Essen – FC 
 Stoppenberg, 6:1 (3:1)

FC Stoppenberg kam gegen den SC 
Türkiyemspor Essen mit 1:6 unter die 
Räder. Der SC Türkiyemspor Essen 
ließ keine Zweifel an der Ausgangsla-
ge aufkommen und feierte gegen FC 
Stoppenberg einen klaren Erfolg.
Großes Abtasten gab es zwischen den 
Kontrahenten nicht. Vor 70 Zuschau-
ern besorgte Cemal Saat bereits in 
der dritten Minute die Führung des 
SC Türkiyemspor Essen. Das 1:1 von 
FC Stoppenberg bejubelte Antonio 
Lombardi (28.). Berkan Kiris schoss 
für den SC Türkiyemspor Essen in der 
36. Minute das zweite Tor. Der Halb-
zeitpfi ff  war noch nicht ertönt, als Saat 
seinen zweiten Treff er nachlegte (41.). 
Mit der Führung für den SC Türkiyem-
spor  Essen ging es in die Kabine. Mit 
einem Wechsel – Rene Werner kam für 
Karol Szmelter – startete FC Stoppen-
berg in Durchgang zwei. Kiris (53./65.) 
und Burak Bayram (60.) erhöhten den 
Spielstand auf 6:1. In der Schlusspha-
se nahm Hasan Fidan noch einen 
Doppelwechsel vor. Für Ivan Wetshe-
mungu und Kiris kamen Simon Adusei 
und Daniel Möser auf das Feld (76.). 
Am Schluss schlug der SC Türkiyem-
spor Essen FC Stoppenberg vor eige-
nem Publikum mit 6:1 und rief dabei 
eine souveräne Leistung ab.

RuWa Dellwig – FC Stoppenberg, 
4:1 (1:0)

Mit einer deutlichen 1:4-Niederlage 
im Gepäck musste FC Stoppenberg 
am Sonntag die Heimreise antreten. 
RuWa Dellwig ließ keine Zweifel an der 
Ausgangslage aufkommen und feierte 
gegen FC Stoppenberg einen klaren 
Erfolg.
15 Zuschauer – oder zumindest der 
Teil, dessen Herz für RuWa Dellwig 
schlägt – bejubelten in der 18. Minute 
den Treff er von Julian Mali zum 1:0. Mit 
einem Tor Vorsprung für die Gast geber 
ging es für die beiden Teams nach 
dem Pausenpfi ff  in die Kabinen. In der 
60. Minute brachte Stanley Tetteh das 
Netz für die Elf von Sebastian Vietz 
zum Zappeln. Der bisherige Spielver-
lauf lief nach dem Geschmack von 
 Sebastian Vietz, sodass die  Situation 
es hergab, einen Doppelwechsel vor-
zunehmen: Ibrahim Ajarra und Bünya-
min Yigit kamen für Emirhan Güldo-
gan und Tetteh ins Spiel (60.). Michael 
Wüsten wollte FC  Stoppenberg zu 
einem Ruck bewegen und so sollten 

Karol Szmelter und Niklas Paul Güth 
eingewechselt für Oliver Abs und Nico 
Gorzelany neue Impulse setzen (65.). 
Das 1:2 der Gäste stellte Szmelter 
 sicher (82.). Mit dem Tor zum 3:1 steu-
erte Mali bereits seinen zweiten Treff er 
an diesem Tag bei (83.). Es waren nur 
noch wenige Augenblicke zu spie-
len, als Lucas  Manis für einen Treff er 
sorgte (93.). Ein starker Auftritt ermög-
lichte RuWa  Dellwig am Sonntag einen 
ungefährdeten Erfolg gegen FC Stop-
penberg.

FC Stoppenberg – Sportfreunde 
1918 Altenessen, 3:2 (2:2)

Das Auswärtsspiel brachte für die 
Sportfreunde 1918 Altenessen kei-
nen einzigen Punkt – FC Stoppen-
berg  gewann die Partie mit 3:2. Vor 
dem Anpfi ff  war ein ausgeglichenes 
Spiel erwartet worden. Letztendlich 
bestätigte sich diese Einschätzung, 
da  lediglich ein Treff er über Sieg und 
 Niederlage entschied.
FC Stoppenberg erwischte einen Auf-
takt nach Maß und ging vor 80 Zu-
schauern durch Jan Hillemann bereits 
nach einer Minute in Führung. Bereits 
in der 13. Minute erhöhte Dominik 
Jost den Vorsprung der Heimmann-
schaft. Fadi Saado verkürzte für die 
Sportfreunde 1918 Altenessen später 
in der 26. Minute auf 1:2. Tom Rein-
ke glich nur wenig später für den Gast 
aus (29.). Bis zum Abpfi ff  des ersten 
Durchgangs wurden keine Tore mehr 
geschossen und so traten die Mann-
schaften den Gang in die Kabinen an. 
Mit einem Doppelwechsel wollte FC 
Stoppenberg frischen Wind in das 
Spiel bringen und so schickte Moritz 
Goczick Ben Lange und Joel Lombar-
di für Noah Künzel und Lasse Kanders 
auf den Platz (70.). FC Stoppenberg 
ging mit einem Elfmeter von Lombardi 
in Führung (77.). Als der Unparteiische 
Tahsin Taskin die Partie abpfi ff , rekla-
mierte FC Stoppenberg schließlich 
 einen 3:2-Heimsieg für sich.

Quelle: fussball.de
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Spielberichte 2. Mannschaft
Essener SC Preußen II – FC Stop-
penberg 2, 3:5 (1:3)

Durch ein 5:3 holte sich FC Stoppen-
berg 2 drei Punkte bei der Zweitver-
tretung von Essener SC Preußen. Was 
viele voraussagten, trat auch ein: FC 
Stoppenberg 2 wurde der Favoriten-
rolle gerecht.
Kaum war der Anpfiff ertönt, ging es 
vor 25 Zuschauern bereits flott zur Sa-
che. Alex Len stellte die Führung von 
Essener SC Preußen II her (8.). Aus 
der Ruhe ließ sich FC Stoppenberg 2 
nicht bringen. Felix Jahannes Brandt 
erzielte wenig später den Ausgleich 
(12.). Jonas Fienhold brachte Esse-
ner SC Preußen II per Doppelschlag 
ins Hintertreffen, als er in der 22. und 
41. Minute vollstreckte. Es waren die 
Gäste, die zur Pause eine Führung ihr 
Eigen nannten. Durch einen Elfmeter 
von Nils Etscheid kam Essener SC 
Preußen II noch einmal ran (46.). Phi-
lip Gellrich von den Gastgebern nahm 
zum Wiederanpfiff einen Wechsel vor: 
Ali Nacer Ndjipendji Keuym blieb in 
der Kabine, für ihn kam Mahmoud 
Mohamed. Nach rund einer Stunde 
ging das Team von Coach Thorsten 
Hildebrand aufs Ganze. Zunächst ver-
größerte Nils Wiegel den Vorsprung 
von FC Stoppenberg 2 auf zwei Tore 
(56.). Wenig später erhöhte Fienhold 
nochmals und sorgte damit für die 
Vorentscheidung (63.). In der 66. Mi-
nute brachte Mohamed das Netz für 
Essener SC Preußen II zum Zappeln. 
Am Ende punktete FC Stoppenberg 2 
dreifach bei Essener SC Preußen II.

DKSV Helene Essen 2 – FC Stop-
penberg 2, 0:3 (0:2)

FC Stoppenberg 2 erreichte einen 
deutlichen 3:0-Erfolg gegen DKSV 
Helene Essen 2. Auf dem Papier ging 
FC Stoppenberg 2 als Favorit ins Spiel 
gegen DKSV Helene Essen 2 – der 
Verlauf der 90 Minuten zeigte, weshalb 
dem so war.
Ozan Kurt besorgte vor 40 Zuschau-
ern das 1:0 für FC Stoppenberg 2. In 
der 29. Minute brachte Jonas Fien-
hold das Netz für die Gäste zum Zap-
peln. Eine Niederlage war nicht nach 
dem Geschmack von Ümit Özyurt, 
der noch im ersten Durchgang Ergün 
Kelle für Mohammed Hamidu brachte 
(34.). Es waren die Gäste, die zur Pau-

se eine Führung ihr Eigen nannten. In 
der Halbzeitpause änderte Thorsten 
Hildebrand das Personal und brachte 
Artur Katny und Nils Wiegel mit einem 
Doppelwechsel für Sarsar Quissam 
und Kurt auf den Platz. Bei DKSV 
Helene Essen 2 kam zu Beginn der 
zweiten Hälfte Arian Beqiri für Ferhat 
Araz in die Partie. Anstelle von Yusuf 
Akduman war nach Wiederbeginn Me-
lik Öztürk für die Gastgeber im Spiel. 
Wenig später verwandelte Dawid 
Markgraf einen Elfmeter zum 3:0 zu-
gunsten von FC Stoppenberg 2 (47.). 
Letztlich fuhr FC Stoppenberg 2 einen 
souveränen Erfolg ein, dessen Grund-
stein im ersten Spielabschnitt gelegt 
worden war.

FC Stoppenberg 2 – SG Essen-
Schönebeck 4, 2:0 (2:0)

Das Auswärtsspiel brachte für SG 
Essen-Schönebeck 4 keinen einzigen 
Punkt – FC Stoppenberg 2 gewann die 
Partie mit 2:0. Im Vorfeld war man sich 
einig, dass der Sieger nur FC Stop-
penberg 2 heißen konnte. Der Verlauf 
der 90 Minuten bestätigte schließlich 
diesen Eindruck.
Ozan Kurt brachte SG Essen-Schöne-
beck 4 per Doppelschlag ins Hinter-
treffen, als er in der 15. und 44. Minute 
vollstreckte. Mit der Führung für FC 
Stoppenberg 2 ging es in die Kabine. 
Den Grundstein für den Sieg über SG 
Essen-Schönebeck 4 legte FC Stop-
penberg 2 bereits in Halbzeit eins. Da 
in Durchgang zwei keine weiteren Tref-
fer mehr fielen, war der Pausenstand 
am Ende auch das Endergebnis.

DJK Adler Union Frintrop 3 – FC 
Stoppenberg 2, 4:1 (3:0)

DJK Adler Union Frintrop 3 erreichte 
einen deutlichen 4:1-Erfolg gegen 
FC Stoppenberg 2. Eine Begegnung 
auf Augenhöhe? Mitnichten! Im Du-
ell zweier vermeintlich ebenbürtiger 
Teams holte DJK Adler Union Frintrop 
3 den maximalen Ertrag.
Kaum hatte die Partie begonnen, 
brachte Yannis Belusa das Heimteam 
vor 30 Zuschauern mit 1:0 in Führung. 
Bei der Mannschaft von Coach Seba-
stian Westkamp kam Joel Ricardo Di-
cias für Philipp Kusuran ins Spiel und 
sollte fortan für neue Impulse sorgen 
(12.). Dicias schoss die Kugel zum 2:0 
für DJK Adler Union Frintrop 3 über 
die Linie (19.). Belusa legte in der 22. 
Minute zum 3:0 für DJK Adler Uni-
on Frintrop 3 nach. DJK Adler Union 
Frintrop 3 hatte die Chancen genutzt 
und blickte zur Pause auf einen deut-
lichen Vorsprung. In der Pause stellte 
FC Stoppenberg 2 personell um: Per 
Doppelwechsel kamen Thomas Sch-
midt und Noah Wendt auf den Platz 
und ersetzten Daniel Szczeponiok und 
Nils Wiegel. Joshua Jonass war zur 
Stelle und markierte das 1:3 der Gä-
ste (52.). Mit dem 4:1 sicherte Dicias 
DJK Adler Union Frintrop 3 nicht nur 
den Sieg, sondern erzielte auch seinen 
zweiten Tagestreffer (83.). Am Schluss 
schlug DJK Adler Union Frintrop 3 FC 
Stoppenberg 2 vor eigenem Publikum 
mit 4:1 und rief dabei eine souveräne 
Leistung ab.
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FC Stoppenberg 2 –
DJK SF Katernberg 2, 5:2 (2:0)

Mit einer deutlichen 2:5-Niederlage im 
Gepäck musste DJK SF Katernberg 2 
am Sonntag die Heimreise aus Essen 
antreten. Auf dem Papier hatten die 
Zuschauer ein ausgeglichenes Match 
erwartet. Auf dem Platz erwies sich 
FC Stoppenberg 2 als das überlegene 
Team und verbuchte drei Zähler.
Jonas Fienhold brachte die Heim-
mannschaft in der 25. Minute nach 
vorn. Der Treff er von Simon Laux aus 
der 35. Minute bedeutete vor den 45 
Zuschauern fortan eine deutliche Füh-
rung zugunsten der Elf von Coach 
Thorsten Hildebrand. Eine Niederla-
ge war nicht nach dem Geschmack 
von Pierre Arendt, der noch im ersten 
Durchgang Florian Ukras für Philipp 
Gedenk brachte (42.). Der Schieds-
richter schickte schließlich beide 
Mannschaften ohne weitere Änderung 
am Spielstand in die Kabinen. Bei 
DJK SF Katernberg 2 kam zu Beginn 
der zweiten Hälfte Justin Baltissen für 
Egzon Kreyeziu in die Partie. Jason 
Maurice Jäschke schoss für die Gäste 
in der 48. Minute das erste Tor. Das 
3:1 für FC Stoppenberg 2 stellte Fi-
enhold sicher. In der 57. Minute traf er 
zum zweiten Mal während der Partie. 
Mit dem zweiten Treff er von Jäschke 
rückte DJK SF Katernberg 2 wieder 
ein wenig an FC Stoppenberg 2 he-
ran (65.). Jan Louis Sperlinger (73.) 
und Ozan Kurt (78.) trafen innerhalb 
weniger Minuten zur Vorentscheidung 
von FC Stoppenberg 2. Kurz vor dem 
Ende des Spiels nahm FC Stoppen-
berg 2 noch einen Doppelwechsel vor, 
sodass Christoph Kellner und Julian 
Eckart für Noah Wendt und Felix Ja-

hannes Brandt weiterspielten (85.). 
Am Ende blickte FC Stoppenberg 2 
auf einen klaren 5:2-Heimerfolg über 
DJK SF Katernberg 2.

DJK Juspo Altenessen –
FC Stoppenberg 2, 0:2 (0:0)

Am Sonntag begrüßte DJK Juspo Al-
tenessen FC Stoppenberg 2. Die Be-
gegnung ging mit 2:0 zugunsten des 
Gasts aus. Wem die Favoritenrolle bei 
diesem Match zusteht, war vorab klar. 
FC Stoppenberg 2 enttäuschte die Er-
wartungen nicht.

Der Unparteiische setzte mit dem 
Halbzeitpfi ff  dem torlosen Treiben auf 
dem Feld vorläufi g ein Ende. Nils Wie-
gel stellte die Weichen für FC Stoppen-
berg 2 auf Sieg, als er in Minute 47 mit 
dem 1:0 zur Stelle war. Daniel Szcze-
poniok, der von der Bank für Wiegel 
kam, sollte für neue Impulse bei der 
Mannschaft von Trainer Thorsten Hil-
debrand sorgen (77.). FC Stoppenberg 
2 baute die Führung in der Nachspiel-
zeit aus, als Szczeponiok in der 92. 
Minute traf. In der 180. Minute änderte 
Thorsten Hildebrand das Personal und 
brachte Joshua Jonass und Christoph 
Kellner mit einem Doppelwechsel 
für Felix Jahannes Brandt und Noah 
Wendt auf den Platz. Schlussendlich 
reklamierte FC Stoppenberg 2 einen 
Sieg in der Fremde für sich und wies 
DJK Juspo Altenessen mit 2:0 in die 
Schranken.

FC Stoppenberg 2 – Sportfreunde 
1918 Altenessen II, 1:1 (1:0)

Nach 90 Minuten Spielzeit lautete 
das Ergebnis zwischen FC Stoppen-

berg 2 und der Zweitvertretung von 
Sportfreunde 1918 Altenessen 1:1. Mit 
einem respektablen Unent schieden 
trennte sich Sportfreunde 1918 Alten-
essen II vom Favoriten.

Das Match war erst wenige Momente 
alt, als vor 25 Zuschauern bereits der 
erste Treff er fi el. Jonas Fienhold war 
es, der in der zweiten Minute zur  Stelle 
war. Ein Tor mehr für FC Stoppen-
berg 2 machte den Unterschied zur 
Pause zwischen den beiden Mann-
schaften aus. In der Halbzeitpause 
änderte  Tommy Kockro das Personal 
und brachte Tobias Selting und Marvin 
 Justin Möhlke mit einem Doppelwech-
sel für Kevin Körner und Joshua  Gabriel 
Rieder auf den Platz. Kevin Pailliart 
witterte seine Chance und schoss den 
Ball zum 1:1 für Sportfreunde 1918 
Altenessen II ein (77.). Beim Abpfi ff  
durch den Referee  Christian Sorgatz 
stand es zwischen FC Stoppenberg 
2 und Sportfreunde 1918 Altenessen 
II pari, sodass sich beide mit jeweils 
einem Punkt  begnügen mussten.
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Der Allbau unterstützt zahlreiche Sportler-
Innen und Sportvereine in unserer Stadt.

allbau.de/sportsponsoring

   IN BESTER 
NACHBARSCHAFT SIND.

WO

SPORTLER

Isabelle Zwingmann (VC Allbau Essen) und Max Rendschmidt 
(dreifacher Olympiasieger und mehrfacher Kanu-Weltmeister)
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Mit uns erreichen Sie Ihre Ziele!

p&k
D R U C K E R E I

P R I N T M E D I E N

Pohler & Kobler GmbH

Centrumstraße 33 · 45307 Essen

Telefon (0201) 3162245 · Telefax (0201) 3162247

www.pohlerkobler.de · mail@pohlerkobler.de

Vom Aufbau zum Aufschwung
Team 3 zeigt, was in Stoppenberg steckt!
Unsere neu formierte dritte Mannschaft 
ist mit großer Leidenschaft in die aktuelle 
Saison gestartet. Der Kader setzt sich 
zum Großteil aus Spielern aus Stoppen-
berg zusammen. Besonders stolz sind 
wir darauf, dass 11 unserer Spieler aus 
unserer eigenen Jugend stammen. Zu-
sätzlich verstärken 6 erfahrene Akteure 
aus unseren Seniorenmannschaften das 
Team. Dank ihrer Initiative und der Mit-
wirkung ihrer Freunde konnten wir einen 
Kader von rund 30 Spielern zusammen-
stellen, der überwiegend aus jungen 
Spielern unter 25 Jahren besteht.

Die Saisonvorbereitung verlief jedoch 
nicht ganz ideal, da unser Platz am Hal-
lo für knapp drei Wochen aufgrund der 
Bogenschieß-Olympiade der Universi-
täten gesperrt war. Trotz dieser Heraus-
forderung konnte mit einer reduzierten 

Vorbereitung und einer guten Trainings-
beteiligung das Team auf die kommen-
den Spiele eingestimmt werden. Die 
Testspiele gegen teilweise höherklassige 
Gegner endeten zwar meist mit Nieder-
lagen, doch am Ende der Vorbereitung 
konnten wir ein Unentschieden und ei-
nen knappen Sieg einfahren.

Das Trainerteam Mordaß/Wesarg sah 
die ersten Spiele der Saison deshalb 
weiterhin als Gelegenheit, die Mann-
schaft zusammenzuführen und weitere 
Fortschritte zu machen. Das war auch 
am ersten Spieltag deutlich zu spüren, 
als wir uns einem eingespielten Team 
vom VfL Kupferdreh mit 0:4 geschla-
gen geben mussten. Doch bereits in der 
zweiten Partie gegen Überruhr gelang 
der erste Sieg und damit der erhoff te 
Aufschwung.

In einigen Phasen merkt man noch, dass 
wir als Mannschaft in der Entwicklung 
stehen und etwas „grün hinter den Oh-
ren“ sind. Gegen die derzeitigen Tabel-
lenführer wie Al-ARZ 3 und SC Frintrop 
3 mussten wir trotz guter Leistung und 
eigener Torchancen Niederlagen hinneh-
men – hier macht sich die größere Er-
fahrung und Cleverness unserer Gegner 
bemerkbar.
Trotzdem fällt unsere bisherige Bilanz 
mit 8 Siegen, 1 Unentschieden und 3 
Niederlagen äußerst positiv aus. Aktu-
ell stehen wir auf einem respektablen 
fünften Tabellenplatz – eine beachtliche 
Leistung für ein neu zusammengestell-
tes Team! Besonders hervorzuheben ist 
auch die hervorragende Zusammenar-
beit innerhalb unseres Vereins. 
Sascha Wesarg/Maurice Mordaß
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Unsere D1 auf einem
Herbstturnier in Duisburg
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„Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.“
– kompetent & freundlich – 3x täglich Lieferservice

Im Looscheid 15
45141 Essen-Stoppenberg

Telefon 02 01 / 32 37 07
Rufen Sie uns kostenlos an:

0800 / 330 47 69

U14 dreht das Spiel und bezwingt die
C2 des ESC Rellinghausen 06 mit 2:1 (0:1)
Tore: 
46‘ Damian Ramczykowski
48‘ Sviatoslav Burnashev 

Die U14 von Trainer René Werner 
 rangiert damit weiter auf dem Zwei-
ten Tabellenplatz. In der vergange-
nen  Woche gab es einen Ausrutscher 
in Frohnhausen, der heute korrigiert 
 wurde. Eine erstklassige Leistung  aller 
Spieler und eine tolle Moral wurden 
mit drei Punkten belohnt 

Trainer René Werner nach dem Spiel:
„Nach dem 3:4 in Frohnhausen und der 

beiden Platzverweise  taktischer Art, 
war das gesamte Team  aufgeweckt. 
Vielleicht ein Schuss vor den Bug zur 
rechten Zeit. Die Leistung heute war 
einsame Spitze. Einziger Kritikpunkt 
- die Chancenverwertung. Eigent-
lich dürfen wir erst gar nicht in Rück-
stand geraten, dann müssen wir den 
Sack früher zu machen. Wir haben 
 heute den dritten Elfmeter in Folge 
 verschossen. 

Trotzdem muss man umso mehr 
 loben: wir haben heute mit wenigen 
Ball kontakten gespielt, kaum lange 

Bälle geschlagen, alles, was auf uns 
zukam spielerisch gelöst... Das ist der 
 Stoppenberger Weg, das ist wunder-
bar 

Wir haben uns über den Kampf in die 
spielerische Leichtigkeit gebracht“ 

Wir bedanken uns auch bei der sport-
lich fairen Mannschaft von Relling-
hausen und wünschen viel Erfolg im 
weiteren Saisonverlauf. Außerdem 
bedanken wir uns auch für die Bilder 
beim Spiel
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….wir geben Aluminium ein Gesicht! 
www.alutelligence.de 

 

 
 

Profiltechnik Lemmler GmbH 
info@profiltechnik-lemmler.de 

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98 

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Die Beste Bank

 vor Ort 2025
wünscht Ihnen eine schöne Weihnachtszeit 

und einen guten Start ins neue Jahr!

Ansprechpartner:

Dominik Hammer
Tel. 0171/834 33 14 und/oder

Michael Güth
Tel. 0176/55 41 05 57

E-Mail: wuf@stoppenberg.de

Hier könnte
Ihre Werbung

stehen!



Mit Sicherheit Fair Play.

Bochumer Landstr. 125
45276 Essen
Tel. 0201 503942

Moritz Goczick

moritz.goczick@gs.provinzial.com

Sport-Leidenschaft.   Spiel-Erfolgreich.   Spaß-Garantiert.
                                    Gemeinsam zum Erfolg.

Gelsenkirchener Str. 4, 45141 Essen, T 0201 365 794 94, www.dilara-kebap.de

Locker am Ball
bleiben.
In einer starken Einheit.
Sport schafft Barrieren ab. Sport fördert das Gefühl von
Verbundenheit. Und das führt zu mehr Gemeinwohl. Um dieses
auch in der Region weiter wachsen zu lassen, unterstützen wir
Vereine und junge Talente des Fußballs. Mehr Informationen zu
unserem Engagement finden Sie unter sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.


